
1n Lateinamerika, VOL allem 1n Brasilien, die ersten
2s1anOo Floristän Christengemeinden zutage, die ein Kigengepräge

aufweisen: S1e erwachsen AUS der Volksbasis NICBericht AUS bürgerlichen Minderheiten und führen nicht
Zusammenstößen mit der offiziellen Iche,ber die Basisgemeinden sondern werden VO den Bischöfen gefördert. DIie

lateinamerikanischen Basisgemeinden sind wen1-
Wenn iNall die Veröffentlichungen über die christ- CI ein Phänomen der (typisc europäischen und
en Basisgemeinden besieht, stellt mMan fest, da ß nordamerikanischen) Kontestatlon, sondern eher
die Erfahrungen den schriftlich niedergeleg- ine den Forderungen des ZweitenVatiıkanums ent-
ten Reflexionen vorausgehen, daß das Phänomen sprechende Reformbewegung: Man teilt R1esen-

mannigfaltige un! verwickelte Formen — pfarreien auf, Zieht Latenkatecheten bei infolge des
nımmt, daß kaum typisieren ist un daß WI1r Priestermangels), unterzieht den «Volkskatholizis-
auf diesem Pastoralfeld och über keine tudien 1L11US »} einer Revision, wird sich der Notwendigkeit
verfügen, die wissenschaftlichen Ansprüchen G der Evangelisation und der Glaubenserziehung be-
nüugen.! Ich beschränke mich hier auf die Nennung wußt und sich 1im WiIssen die Unterentwik-
der wichtigsten Veröffentlichungen ber die christ- Jung und Abhängigkeit für die Befreiung ein.
liche Basisgemeinde. Für Lateinamerika entscheidend WAar die Zweite

lateinamer1ikanische Bischofskonferenz VO Me-
Y MDze < Untergrundkirche» Nordamerikas dellin (1968), deren Schlußdokumen die 25

Abschnitte über die Basisgemeinden enthält.2 DIieDer Begriff «Underground urch», der VO

Episkopalisten Malcolm Bolid gepragt und VO
Bischofskonferenz empfiehlt, gediegene theolo-
oische, sozlologische un historische Forschungs-der Zeitschri «'I11me» a Umlauf gebrac] W O1-
arbeiten über diese Basisgemeinden vorzunehmen,den ist, trifit auf die nachkonziliäre ewegung der

Basıisgemeinden die heute allmählich auf kommen.?3
ersten Christengruppen oder DIie ideologischen Grundlagen der lateinameri-Nordameri1ikas Z die SCZWUNHEN 1, ihr Wir-
ken als kritische, revolutionäre Fermente inner- kanischen Basisgemeinden wurden VOL allem VO

halb derCund der Gesellschaft VOL der OfH- folgenden Autoren erarbeitet:
R.Caramuru Barros, omunidade ecclesial dez1ellen Kirche geheimzuhalten. DIie Experimen- hase: uOdecis1va (Vozes, Petropolis 967)tierfelder der liturgische, der ethisch-gesell- ]. Marins, comunidade ecles1al de base Sschaftliche un der ekklesiologisch-strukturelle

Bereich Man kann diesem Phänomen nachgehen Paulo 1960 (spanische Übersetzung: La OINU-

nl eclesial de base | Bonum, Buenos Alires1 dem VO Boid herausgegebenen Werk
969]).*TIhe Underground Church (Sheed and Word, ] 2 Melas Las comunidades de base W  S Igle-New ork 1968 [ auf französisch: L’Eglise SOUTteEer-
S12 (Guadelupe, Buenos Aires 968) Comu-raine. IDOC-Duculot, Gembloux 19701; auf 1ta-

lienisch: La esa SOtferranea. Jaca Book, Milano nidades de base, ; conversion que (Paulinas,
Bogota 19731968] D. Barbe und E. Retumba, Retrato de umn:; -Dieses ammelwerk äßt sich mi1t den ogenden

Aufsätzen vervollständigen: munidade de base ( Vozes, Petropolis 1970
A. Alonso, Comunidades ecles1iales de base (Si-Th. Steeman, L’Eglise souterraine: aSDECTS et

dynamisme du changement dans le catholicisme u  9 Salamanca 1970
Beltran, Pastoral de conjunto comunidades

contemporain: 1DOD International Nr. 3 (1969) de base (Andes, Bogota 197161-94
McBrien, DIie Untergrundkirche 1in den USs  >> M. O.Cardozo, La comunidad de base fa-

mi1il1ıa de Dios (Bonum, Buenos Alres 1973GConcilium (1969) 698—703 In diesen Untersuchungen wendet mMan auf die
M. Fox, L’Eglise souterraine Amer1ique: Pa- christliche Basisgemeinde die Ekklesiologie derrole Cr Miss1ion (1969) 325—2345 Brüderlichkeit un Communio und betont VOT

D Der Iateinamerikanische Kontinent
allem das geschichtliche, 7zumal das politische HKn-
meNtT, die Evangelisierung-Befreiung, die auf
menschliches Maß zugeschnittene Gruppe, dieZur gleichen Zieit, w1e sich in den Vereinigten

Staaten die «Untergrundkirche» entwickelt, eEretien Hausliturgie, die Basis 1m Vohlk, die Bewußtseins-
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weckung, die Umgestaltung der Volksfrömmig- efschliedene spanische Zeitschriftenen dem
elit uUuSW, Wır dürfen nicht VECLHESSCNH, daß 1n der ema eine Sondernummer gew1idmet.° Eine hef-
lateinamerikanischen Pastoral diese TODIleme VOTF- tige Attacke die Basisgemeinden ritt der
rangig sind der Glaube und das politische Engage- spanische katholische Integralismus.!°
MENC die Beseelung der Gemeinden und die Um:- Als besondere Faktoren spielten be1 der KEnt-
gestaltung des Volkskatholizismus. stehung und Eersten Entwicklung der Basisgemei1n-

erschledene lateinamerikanische Episkopate den mMIit die Krise der apostolischen Laitenbewe-
en wichtige offizielle Dokumente über die Ba- SUNSCH (1967-68 un die politische un ideolo-
sisgemeinden herausgegeben, beispielsweise die gische Situation des Landes.!1!
25. Vollversammlung des Kolumbianischen E’pis-
kopats Bogotä, 1.—9. Juli 19069), die Bischofskon- Ttalienferenz VO Chile GBa Serena, Juni 19069), die Voll-
versammlung des Episkopats VO Uruguay (Mon- Christengruppen un Basisgemeinden tretfen in
tevideo, Nov. 969);, der Argentinische Episko- Italien Ende des Zweiten Vatiıkanums auf. Ge-
pat (Erklärung VO: San iguel, Aprıil 1969 und tade hier außert sich deutlicher als anderswo die

Krise des institutionellen tchenmodells und diedie Bischofskonferenz VO  o KEcuador (Quito, Juni
1970 Die betreffenden TLexte en sich ıol ringende Notwendigkeit, GUG christliche Le-

Boletin Informativo de la COEPAL (Comision bensformen herauszufinden. DIie klassische Pfarrei
Episcopal de Pastoral), Comunidades eclesiales de äßt die militanten Christen unbefriedigt. Die Ge-
base. Material de traba]o, Sondernummer VO meinschaftsexperimente vervielfachen sich und fä-
Maı 197/0O, Nr chern sich 1n verschiedene Richtungen Aaus,., Allge-

Comunidades cristianas de base. 1gn0 de los meın bekannt 1st die Isolottogemeinde in Flo-
tiempos. pcion pastoral Indo-American Press renz.12 Das Phänomen der italienischen Basisge-
Service, Bogota 1970 meinden wıird 1in folgenden Arbeiten analysiert:!3

uch die führenden lateinamer1ikanischen e1lit- G. Bianchi, 1’Italia del dissenso. Appendice:
schriften, 5 das Lateinamerikanische Pastoralinsti- pCI anagrafe de1 oruppi circoli spontanel
Lut VO  S Quito (jetzt 1in Medellin) ® un verschie- (Querinlana, Roma 19
dene Konferenzen un: Studienwochen? en abro, Les STOUPDCS spontanes Italıe 'Terre
Überlegungen über dieses ema angestellt. entlere (1969) 50—92

Cris1 del pOotere il risveglio comunitar1o ella

Spanien esa2 (Mondadori, Milano 1969
A. Nesti, Le phenomene des cCommunautes de

Die ersten spanischen Beiträge ber die Basisge- base, Z des institutions ae ”’Eglise,
meinden Stammen VO 1968 9 in diesem Jahr fan- IDOC, Nr (1970) 4272 ; L’altra esa
den VO 2.—6 Dezember die Gespräche VO V1la 1n Italia (Mondadori; Brescia 1970

die VO der Zeitschrift «Pastoral Mis1onera» atl, Vita comunitar1la. Esperienze valuta-
veranstaltet wurden.? Im Jahr darauf ahm die 710ne (Laurenzlane, Padova 1971
VO: der Universität VO Deusto (Bilbao Organl- A. Fallico, Quando SITupPO diventa esa
s1erte Fünfte OC für Theologie dieses ema (La Roccla, Roma LO2
wieder auf. Ebenfalls 969 fand Valencia 1n be-
schränktem Rahmen die Krste Versammlung Französisches Sprachgebietchr1s  Ccher Geme1inden der Halbinsel Die
wichtigsten spanischen Veröffentlichungen über Die ewegung der Kleingruppen un Basisge-

meinden fand 1n Frankreich rasche und weite Ver-die Basisgemeinden sind:
1da cristiana COMprom1so terrestre. Semana breitung, namentlich se1t dem «heißen Ma1» VOILNl

de eologia (Universidad de Deusto, Bilbao 970) 1968 S1e ist in ein umfassenderes Kulturphäno-
M. Useros, Cristianos comunidad Sigueme, 100(=01 eingebettet: 1in die Suche nach Gesellschafts-

Salamanca 070) tormen außerhalb der «normalen » Institutions-
Barcelona, omunidades de base rahmen. Der Ausdruck « Basisgemeinde » ( COM-

expresion de ]a fe Estela, Barcelona 1970 UNAUTE de ase scheint denn auch in Frankreich
irabet, Petits eclesials comunlitats gepragt worden se1n.

de Aase. Aspects psicologics, teologics liturgics Zum Aufkommen dieser Geme1inden tragen in
(Portic, Barcelona 07 Kn Frankreich besondere Faktoren un Motive be1i
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Communautesdie Erfahfungen 89088 dem Katechumenat un: der M. Delbrä@l, selon l’Evangile
Taufe VO Erwachsenen, die Krise der peziali- (Seuil: Paris 1973

Die führenden französischen Zeitschriften fürs1ierten ewegungen der katholischen Aktion, der
gylobale inspruc DSCDCNMN die Gesellschaft un die Theologie und Pastoral en Sondernummern
institutionelle TehEe, die Notwendigkeit einer ber die Basisgemeinde veröffentlicht.!5
vielseitigen Kommunikation, die Vordringlich-
keit des politischen nNgagements un! der mensch- Deutscher S prachraumen Solidarıtäten, die Verwirklichung einer 1N-
dividuellen un kollektiven Erfahrung außerhalb uch die deutschen Pastoraltheologen en die
der VO  o der Amtskirche festgelegten Normen UuUSW. Wichtigkeit und Bedeutung der chris  chen Basıis-

Dieses Phäiänomen beschreiben UG A, olgendeVer- gemeinde angelegentlich dargetan. In Deutsch-
öffentlichungen and treten solche Gemeinden se1it 1968 1n orm

VO  — Solidaritätsgruppen mit vorwiegend inner-E. Pin, De ”’Eglise manlere dV’Etre
semble Christus 55 (1968) 166-—178. irchlicher Polemik in Erscheinung.!® S1e werden

F, Houtart, Les ZSroOupCS spontanes dans ”’Eglise geschildert 1n °
Kın VO rche”? e Dokumentationcontemporaine. Reflexions soclolog1iques: Verbum

AfrO Z (1970) 60—73 den orgängen in der Amsterdamer Studenten-
de Broucker, Communautes de base POUT des pfarrei (Patmos, Düsseldorf 1969

chretiens de grandes villes: Etudes 25 (1970) K.B  asselmann, Politische Gemeinde. Kın
1— kirchliches Handlungsmodell eispie. der

Danneels un Walgrave, Les petits SZLOU- Evangelischen Studentengemeinde VO der Freien

pPCS dansl’Eglise: La{fo1 etle A(1 97 D 2230—3 Universität Berlin Furche, Hamburg 1970
cpp (Hrsg.), Neue Gemeindemodelle (Her-].C.dagne, L’alternative communautaire. OUur

ul psychologie des communautes: Le Supple- der, Wien 1971
ment Nr 106 (1973) 261-—282. Theologische un: pastorale Überlegungen über

die christliche Gemeinde en sich be1L.de Vaucelles, ’aveniır des communautes GE
des ministeres dans le catholicıisme francals: KEtu- F. Klostetmann, Prinzip Gemeinde Herder,

Wiıen 1905des 3 4.0 (1974) 109—122.
Umfangreichere Arbeiten über die Basisgemein- Ilgxemeine Pastoraltheologie der Geme1inde:

den sind: Handbuch der Pastoraltheologie Hersder, rel1-

M. Delespesse, Cette communaute qu’on appelle burg 1 Br I9J L/
l’Eglise Centre catholique, (IOttawa 19 Die Gemeinde Christ1 Prinzipien-Dienste-For-

Les cCommunautes de hase: Lumiere CT Vie 19 IiNCIL (Winfried-Werk, Augsburg 1972
(4970) Nr. 99 A. Exeler (n DIie MNMEUEC Gemeinde (Grüne-

A. Tange, Analyse psychologique de l’Eglise wald, Maınz 1967
etz (B Gemeinde VO: MOLSCIL e1f-(Fleurus-Novalis, Pariıs-Ottawa 970).14

D. Barbe, Demain, les communautes de 4C er München 1969
(Cerf, Paris 1970 N. Greinacher, Leitbild einer kirchlichen Ge-

Le jaillissement des experiences communautailires meinde VO:  o MOISCH.: Theologie der Gegenwart
(Fleurus-Novalis, Paris-Ottawa 1970 (1969) 212—219,.

DIie Gemeinde 7wischen Privatheit un (O)ffent-JS 206 Maertens, Les petits groupCS et L’avenir de
l’Eglise (Centurlon, Paris 971) lichkeit Diakonia (LO7.1) 203—309

Des communautes temoignent (Fleurus-Nova- ischer, Greinacher und F. Klostermann,
lis, aris-Ottawa 1971 DIie (Gemeinde (Grünewald, Maınz 1970

Lepage, Les communautes, sectes fermen- J. T’rost(DIie Chance der brüderlichen
Gemeinde (Grünewald, Maınz 1970tes ” (Fleurus-Novalis, Paris-UOttawa 1971

G. Paiement, Groupes TEeS et fol chretienne. Schreuder, Gemeindereform-Prozeß der
La signification actuelle de certalns modeles de Basıs Herder, reiburg ı. Br 1970
Communaute chretienne (Desclee, Parıs 1972 Hepp d. y Funktion und Struktur christlicher

Warnier, Le phenomene des communautes Gemeinde Echter, Würzburg 971)
Lehmann, Was ist eine christliche Gemeinde”?de base (Desclee, Parıs 1973

B. Besret und Schreiner, Les communautes Theologische Grundstrukturen: Commun1o
de base (Grasset, Paris 1973 (1972) 481—-497
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H. R. Schlette, Ahesen ZU: christlichen Ge- tionszentrum «ProunVita» veranstaltete VO

meindeverständnIis: M. Seckler (Hrsg.) egeg- 9.-13.dept. 1971 L6wen e1in internationales
I11U119 TaZz 1972 261—368 Kolloquium über die Basisgemeinden. Die Refe-

R.Pesch, Die kleine er Zur Theologie der rate en sich in dem 1n verschiedenen Sprachen
veröffentlichten BerichtsbandGemeinde Styrla, (Graz 1973

K. Müller, Dynamische Gemeinschaft C.  Ö- ulletin « Pro Mundı Vıta» Nr AI (1972) über
ningh, Paderborn 973) 1iGUG Formen des Gemeinschaftslebens

Klostermann, Gemeinde-Kirche der Zukunft. ediegenes Informationsmaterial ber die Ba-
"Thesen LDienste Modelle (Freiburg 1. Br 074) sisgemeinden nthält die Zeitschrift «Courrier

inige Zeitschritten en dem ema Sonder- Communautaire International».ı18
ummern gewlidmet.!7 Zum Schluß welisen WI1r auf olgende Arbeiten

hin, die ine welte Gesamtschau bieten:
Internationale Betiträge J.-P. Jossua, Les petits comunlitats els proble-

INeSs del cristianiısme de de ..  o  selecc Qües-Vom 5.—1 Maı 1971 veranstaltete der C(,erdic Von

Straßburg das Z weite Kolloquium über «Die 1N- tions de 1da Cristiana 59 (1971) (L
formellen Gruppen 1n der Kirche» Die en H. Schmidt, Das Phänomen der Sp Ontanen
wurden veröffentlicht 1n ° Gruppen Concilium (1972) 134a

Metz un J. Schlick (Hrsg.), Les ZSrTOUPCS 1N- emYy un Ooye, Informelle Gruppen 1n
ormels dans ’Eglise (Cerdic Publications, Stras- der OC VO heute Soziologische Analyse
ourg 1971 Spontangruppen in der HC Concilium (1 074) 2744
(Pattloch, Aschaffenburg 1970 M. Delespesse, Neue Gemeinschaften und (Jr-

Das internationale Forschungs- und Informa- densleben Concilium I (1O)7Z) aD
Vgl die Bibliographien ZU) "IThema im ammelwerk (1973) 268—272 Ders., fenömeno de las comunidades de

Comunidades de ase (Marova, Madrid 21 973) un! in der ase Kspana: Pastoral Misionera (1974) 218 bis 224.
Zeitschrift Pastoral Mislionera (1974) 280—385, 1n der Vgl Comunitä dell’Isolotto. Isolotto el969 (La-
Arbeit des IPLA (Instituto Pastoral Latinoamericano) (D .‚ Barı 1969); J. Servien, L/’experience chretienne de
munidad de A4SsSE prospectiva pastoral merica Latina I’Isolotto (Deuil, Parıis 1969 Le dossier de I’Isolotto (Seuil,
(Indo-American Press Setvice, 1072 Bogotä) und in der Parıs 1970); H. D. Bastıan (Hrsg.). Experiment Isolotto
Sondernumme: des Courtier Comfnunautaire International (Grünewald, Mainz 1970).

(1974/2 13 Vgl die Sondernummern ber Basisgemeinden in:
Vgl die Akten der Z weiten Generalversammlung des Orientamenti1 Pastorali 15 (1970) un: 1n 1ivlista Liturgica

lateinamerikanischen Episkopats 1a Iglesia la actual 1972/1
transformacı6n de merica Latına c Ia Iuz del Concıilio. Dieses Werk bildet die erste Nummer der Sammlung
I. Ponencıas, ı88 Conclusiones (Secretatiado General del «Communaute Humaine», die gänzlich Arbeiten ber
M) Bogota 1969) christliche Gemeinschatten gew1ldmet ist und VO: «(entre

Ebd Bd. IL, IS? IIL Communautaire International» VO] Bruxelles veleitet wird.
Jose Marıns hat 1n portugiesischer und spanischer 15 Vgl Parole eit Mission (1969) INK3A7E Lumiere et

Vie 19 (1970) Nr. Notre Combat Nr. 20—40 (1970) Pr  e-Sprache ehtere praktisch ausgerichtete Arbeiten über Ba-
sisgemeinden veröfitentlicht (Ed. Vozes in Petropolis, Dialogue Nr.42 (1970) Reponses Chretiennes Nr.
Bonum in Buenos Ailres) 27 (@9719); Spiritus (1970) N: A1: I (1973) Nr. 54; Le

Vgl. Pastoral Popular (Santlago de Chıile) 19 (1969) Supplement Nr. 98 (5O71); Esprit 50 (WO7T) 1.40 Fetes
Nr. 1WO=1411 } Teologia ida (Buenos Aires) 1909/3 Saisons e D (1974
Servir (Me11co) (1970) Nr. 26; Nuevo Mundo (Caracas) Vgl R.Reitz, Analyse de l’Eglise souterraine le-
(1969) N£t.27; Boletin del (Bogotä) 2 (1969) Nr. N! de L’Ouest: DE Nr. 2 1 (1970) 05—94.
25 un 26; Actualidad Pastoral (Buenos Aires) Nr. 30 Vgl Lebendige Seelsorge 10m1/1 un Diakonia
(1971) evista Javeri1ana (Bogotä) 756 (1972) Nr. 250 1973/4

Vgl Comunidades de A4SseE.. (in Anm I8 Schriftleiter dieser se1it 1965 bestehenden Zeitschrift ist
Vgl Equ1po Nacional de Promociön de Omunidades M. Delespesse. S1e erscheint zweimal 1m Monat (Anschrift:

Cristianas, Curso de Promociön de Comunidadgs Cristianas Avenue de l’Hippodrome 76, 1150 Bruzxelles, Belgique)
(Honduras 1969) Übersetzt VO:  - Dr. August Berz

Vgl die Schlußfolgerungen in Pastoral Mis1ionera
(1968) 2—66 un: 526-—5306.

U Vgl Phase (Barcelona) (1969) Nr. 52, 1da Nueva CASIANO FLORISTAÄAN
(Madrid) Nr. 730 und 747 (1970); 1.790 (1971) un Nr
543 (1972) Apostolado de los la1cos (Madrid) Nr. 3 (1971); geboren 1926 in Arguedas (Spanien), 1956 zum Priester ZC-
Lumen (Vitori1a) 1971/2 Proyeccion (Granada) 18 weiht. Er studierte in Zaragoza Chemie, 1in Salamanca Phi-
(1971) N Mensaje Iberoamerticano (Madrıid) Nr. 91 losophie, in Innsbruck Theologie und promovierte 1959 in
(1973) Quaderns de Pastoral (Barcelona) 1r.28 (1974); Tübingen in Theologie. elit 1960 ist Professor der Apst-
Pastoral Misionera (Madrıid) 1974/4 lichen Universität VÖO: Salamanca der Abteilung Pastoral

in Madrıd, V  - 1963 bis 1973 WAar Direktor des Hoch-Vgl die Zeitschrift Iglesia-Mundo (Madrid) (1971)
Nr 7, deren Inhalt nachher in Buchform herauskam : (OO= schulinstituts für Pastoral;, WAar Sommerkursen in VECOI-

munidade: de A4sEe Iglesia (Ed A  5 Madrıd 1971) schiedenen lateinamerikanischen Ländern beteiligt. Hr VOEI-
11 Zur Situation der Basisgemeinden in Spanien vgl Öftentlichte ıD Teologia de la acclon pastoral (Madrid

Floristän, Christliche Gemeinschaften in panien Diakonia 4 1968), Catecumenado (Madrid 1972)
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